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ïïîolorert »erben .naßegu fertig montiert eerfanbt ; bie 97ion=

tagefoften finb baljer gering.

9

Softenfrei »erben mitgeliefert: 2lnfonge= nnb SHuSpuff»

topf, ©dßlüffelbrett mit ben nötigen ©djraubenfcßlüffeln, ein

(Summibeuiel, Delfanne, gtoei ©cßraüben sum Slbgieften ber

©d)roungräber unb ein ©aß 3ünbro^re.
NaßereS über biefen Nlotor ift su erfahren burdj ben

fdj»eiserifcißen Vertreter ber Nürnberger ®a§motorenfabrif,
§errn SCßiÜt) ©ufter in 3ürid).

fragen.
365. 38elcße fdjraeijerifdje girnta fabriziert Saubfägen für

80 cm ©djnittßöße?
366. 38er liefert fdjöneg, bürreg unb gefunbeg Nußbaum»

bolg, rob jugefcßnitten, 8 cm biet für Sifcßblätter, roo ift folcßeg
erbälttieb unb ju welchem greife?

367. 38ag für ein Nüttel giebt eg, um gute fdgoarge Ofen»
mießfe ßergufteßen?

368. 38er liefert guten feßmargen unb braunen Ofentact?
369. 3Ber tauft gute patente (Nlaffenartifel).
370. 38er liefert gute Suftsuglampen, mit 30, 40, unb 50"'

Socßten V

371. Kann mir ein gadimann eine mögliebft einfache Kon»

ftruttion oon Sablar angeben, um bei großem ©emießt biefelben
berart ju fonftruieren, bamit fo wenig alg möglicb ©tänber nötig
finb ; bie Xablar werben frei in ben Zimmern unb aueb teilweife
an ber 33nnb angebracht. 38enn auch 31/2 big 4 cm ftarte Satten
oermenbet werben, ift bie ©entung in ber Ntitte bei großem ©e«

wicht bod) gu ftart. ©iebt eg feinen anberen 91ug»eg, als ©tänber
Sie 33aren laffen fieb feßleeßt einteilen unb nicht teilen.

373. 33er liefert gußeiferue ©cbmiebefeuer» Vorrichtungen,
fog.: „grüfefienföpfe", con mittlerer ©röße?

373. 33er liefert §olgfpaltmafcßine für Kocßfcßeiter, ober
tonnte eine ältere in gutem fjuftanbe befinbtidje, erhältlich fein
unb su welchem Sreig?

374. 38er liefert tannene SSorßang» unb 3iou(eauj«©tangen,
140 bi« 150 cm lang unb 30 big 33 mm biet?

375. 33ie ift bag Serfaßren, um ben tiefbunfeln ©lang auf
Kupfergefcßirren, wie ihn g. 33. bie englifcßen Kaffeemaschinen be»
fißen, heroorsubringen

376. 3Selcßeg ift bie einfadjfie itnb rießtigfte 9lrt um tpotg,
S- ® hbfàerne ©urten eineg Saufeg, fo bargufte'flen baß eg aus»
fießt, alg märe eg ©anbftein?

377. Ueber einer gewöhnlichen ©atteriäge befinbet fieß ein
38oßnitocf ; berfelbe gerät beim ©eßen ber ©äge in'g ©djmanfen
unb beunrußigt bie 33emoßner. Siegt ber gehler in ber Konftruftion
heg ©atterg unb wie ift eoent. abzuhelfen, obir geigt fid) ber Ilm»
ftanb aueß anberwärfg gür grünblicße Slntmort ift ber grage»
fteller feßr bantbar.

378. 38er ßat ßpbraulifcße 33inben für fjintmerleute auf
Sager

379. 33er liefert einen gerudilofen ißetrolmotor oon 1 big
I1/9 Sferbefraft unb-zu Welchem greife? ©arantie für feßr regel»
mäßigen ©anq unb ©erucßlofigfeit (bie 9lugpuffgafe tonnen bureß
einen hohen Sampffamin abgeleitet werben) notmenbig.

380. 38ünfcße mit einer Srabtftiftenfabtif in SBefanntfcßaft
SU treten. ; v, / :,;-

381. 38elcßeg fdjmeig. mechanifcße 9ltelier oeriertigt 33alg»
werte mit §artgußwalgett, gum Neinbrecßen oon fleinein Nßein»
tieg

383. 38etd)er ©chreinermeifter würbe einen gangbaren ffSa»
tentartifel (iaubere, folibe Ülrbeit) gum fortmäßrenben gabrigieren,
übernehmen

383. S3er liefert ißetrol»Seimpfannen unb su meldiem greife?
384. S8er liefert faubere Kiften unb ftart gefeßnittene 8"'

Sreiter?
385. Ntacben aud) fehroetgerifefee ©cßulbanffabrifanten (ober

©tftnber neuer ©pftente) Ntufterbänfe naeß 33ien auf bie feßon
lange ftattgefunbene Sfäreigaugfdireibunq ßin?

386. 33er ift gabritant oon Sampffocßßafen (Marmittes
à vapeur) aug ©ifenblecß, oon girtet 50 ©m. Surcßmeffer unb 60
6m. flöße?

387. S3er tauft auggegeidjnet fcßöneg, feiiteg ©fdjenßolg in
©tämmen ober in oerfeßiebenen Sintenfionen gefeßnittett, in belie»
bigen Quantitäten; ebenfo troctene 33irubaumbiileit, 5 6m. ftart?

388. 38er fabriziert ober liefert eit qrog Nteßbänber unb
Nietermaße?

389. 38eldje gabrit ober .Çanblung liefert bie beften ßri»
braulifcßen 33ibber?

$ttttftorten.
Stuf grage 316. Offerte oon 31. ©ißmeiser, .geugfeßmieb,

©oßau ©t ©aßen, ging gßnen birett zu.
9luf grage 338. ©efeßnitteneg Saußolg liefert nad) .öoIg»

lifte, gerb. 35ürer=Dtüft, ©ägegefcßäft in Nagag; wünfeße mit grage»
fteller in llnterßanblung su treten.

9luf grage 359. Sabemannen mit §eigoorriditung liefert 91.

©féwinb, Xßermil(bei S3afel), ©pegialgefcßäft für 33abeeinricßtungen.
fßreigliften flehen gratig sur Serfiigunq.

9luf grage 359. S8ünfcße mit gragefteßer in Korrefponbenj
SU treten. 6arl Sitting, Nacßf. o. S g. Srunner, 3üricß.

9luf grage 360. fie girma S. 38ettftein, 98erfgeuqfabrif
in ©rmatingen, liefert Sägengefteße aßer 9lrt, mit unb oßne Slätter.
fßreigeourant gratig unb franto.

_9luf grage 360. Sotibe, faubere fmnbfägegefteße liefert
alg Spezialität II. grei, medjaitifdje 38agnerei tu Serneef, Kt. St.
©aßen.

9luf grage 360. llntei-geicßnete liefern bifligft fcßöne, faubere
unb gut gearbeitete §anbfägengefteße, oiele Saufenbe per 3>aßr.
©ebr. ©ulsberger, £>olswerfseugfabrit, §orn bei Dtorfcßacß.

9luf grage 365. gd) baue alg langjährige Spezialität Sanb»
lägen jeber ©röße, welche mit einer in 9lmerifa patentierten 33ügel»
legung unb oorgüglicß nachfteßbaren Sronsefchalen auggerüftet
unb in aßen Setailg aufg öorgfältigfte auggefüßrt finb. gcß
ßalte ftetg großeg Sager, loorüber mein iß. Nlarftberidjt jebe
wünfeßbare 9lugtunft giebt. ©pegieß eine eptra ftart gebaute 33anb»
fäge für 80 cm ©dinittßöße, 61/2 cm Slattbreite imb 1200 Kil.-
miegenb, wirb näd)fteng fertig. 91. griebli, gngenieur, Sern.

9luf grage 368. Siefere feinen Ofenlacf, braun unb feßwarg.
Seutner u. ©0., Sifcßofseß unb ^ürid).

9luf grage 368. ®enben Sie Heß an Sanbolt u. 60., 9larau.
9luf grage 368. Unter Ofenlact tann man oèrfcßiebene Saf»

forten oerfteßen, s- 93. Sad sunt 9lnftricß oon 33lecßmaren, Ifuder»
formen, ©ifenteilen bie im Ofen getroetnet werben, unb Sade ober
Sadfarben bie gum 9lnftricß ber Oefen bieneit. Sie Sact» unb
garbenfabrit in ©ßur liefert biefe Sadforten in befter unb be»

wäßrter Oualität. Sr. gurnitfcßef, Sact» unb garbenfabrit in ©ßur.
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Motoren werden.nahezu fertig montiert versandt; die Mon-
tagekosten sind daher gering.

«

Kostenfrei werden mitgeliefert: Ansauge- und Auspuff-
topf, Schlüsselbrett mit den nötigen Schraubenschlüsseln, ein

Gummibeutel, Oelkanne, zwei Schrauben zum Abziehen der

Schwungräder und ein Satz Zündrohre.
Näheres über diesen Motor ist zu erfahren durch den

schweizerischen Vertreter der Nürnberger Gasmotorenfabrik,
Herrn Willy Custer in Zürich.

Fragen.
265. Welche schweizerische Firma fabriziert Bandsägen für

80 om Schnitthöhe?
266. Wer liefert schönes, dürres und gesundes Nußbaum-

holz, roh zugeschnitten, 3 eru dick für Tischblätter, wo ist solches

erhältlich und zu welchem Preise?
267 WaS für ein Mittel giebt es, um gute schwarze Ofen-

wichse herzustellen?
268. Wer liefert guten schwarzen und braunen Ofenlack?
269. Wer kauft gute Patente? (Massenartikel).
279 Wer liefert gute Luftzuglampen, mit 30, 40, und 50""

Dochten?
274. Kann mir ein Fachmann eine möglichst einfache Kon-

struklion von Tablar angeben, um bei großem Gewicht dieselben
derart zu konstruieren, damit so wenig als möglich Ständer nötig
sind; die Tablar werden frei in den Zimmern und auch teilweise
an der Wand angebracht. Wenn auch 3 i/z bis 4 cm starke Latten
verwendet werden, ist die Senkung in der Mitte bei großem Ge-
wicht doch zu stark. Giebt es keinen anderen Ausweg, als Ständer?
Die Waren lassen sich schlecht einteilen und nicht teilen.

272 Wer liefert gußeiserne Scbmiedefeucr-Vorrichtungen,
sog.: „Fröschenköpfe", von mittlerer Größe?

273 Wer liefert Holzspaltmaschine für Kvchscheiter, oder
könnte eine ältere in gutem Zustande befindliche, erhältlich sein
und zu welchem Preis?

27-4. Wer liefert tannene Vorhang- und Rouleaux-Stangen,
140 bis 150 oru lang und 30 bis 33 mva dick?

275. Wie ist das Verfahren, um den liefdunkeln Glanz auf
Kupfergeschirren, wie ihn z. B. die englischen Kaffeemaschinen be-
sitzen, hervorzubringen?

27k. Welches ist die einfachste und richtigste Art um Holz,
z. B hölzerne Gurten eines Hauses, so darzustellen, daß es aus-
sieht, als wäre es Sandstein?

277. Ueber einer gewöhnlichen Gattersäge befindet sich ein
Wohnstock; derselbe gerät beim Gehen der Säge in's Schwanken
und beunruhigt die Bewohner. Liegt der Fehler in der Konstruktion
des Gatters und wie ist event, abzuhelfen, odw zeigt sich der Um-
stand auch anderwärts? Für gründliche Antwort ist der Frage-
steller sehr dankbar.

278. Wer hat hydraulische Winden für Zimmerleute auf
Lager?

279. Wer liefert einen geruchlosen Petrolmotor von 1 bis
1t/y Pferdekraft und-zu welchem Preise? Garantie für sehr regel-
mäßigen Gang und Geruchlosigkeit (die Auspuffgase können durch
einen hohen Dampfkamin abgeleitet werden) notwendig.

289. Wünsche mit einer Drahtstislenfablik in Bekanntschaft
zutreten. ../>>

284. Welches schweiz. mechanische Atelier verfertigt Walz-
werke mit Hartgußwalzen, zum Reindrechen von kleinem Rhein-
kies?

282. Welcher Schreinermeister würde einen gangbaren Pa-
tentarlikel (saubere, solide Arbeit) zum fortwährenden Fabrizieren,
übernehmen?

283. Wer liefert Petrol-Leimpsannen und zu welchem Preise?
284. Wer liefert saubere Kisten mid stark geschnittene ö""

Bretter?
285. Macken auch schweizerische Schulbankfabrikanten (oder

Erfinder neuer Systeme) Musterbänke nach Wien auf die schon
lange stattgefundene Preisausschreibung hin?

28k. Wer ist Fabrikant von Dampfkochhafen (iUnriuittss
à vapsur) aus Eisenblech, von zirka 50 Cm. Durchmesser und 00
Cm. Höhe?

287. Wer kaust ausgezeichnet schönes, feines Eschenholz in
Stämmen oder in verschiedenen Dimensionen geschnitten, in belie-
bigen Quantitäten; ebenso trockene Birnbaumdillen, 5 Cm. stark?

288. Wer fabriziert oder liefert en gros Meßbänder und
Metermaße?

289. Welche Fabrik oder Handlung liefert die besten hy-
draulischen Widder?

Antworten.
Aus Frage 246. Offerte von A. Schweizer, Zeugschmied,

Goßau St Gallen, ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 238. Geschnittenes Bauholz liefert nach Holz-

liste, Ferd. Bürer-Rüst, Sägegeschäst in Ragaz; wünsche mir Frage-
steller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 259. Badewannen mit Heizvorrichtung liefert A.
Gschwind, Therwil(bei Basel), Spezialgeschäft für Badeeinrichtungen.
Preislisten stehen gratis zur Verfügung.

Auf Frage 259. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Carl Ditting, Nachf. v. T F. Brunner, Zürich.

Auf Frage 269. Die Firma D. Wettstein, Werkzeuqfabrik
in Ermatingen, liefert Sägengestelle aller Art, mit und ohne Blätter.
Preiscourant gratis und franko.

Auf Frage 269. Solide, saubere Handsägegestelle liefert
als Spezialität U. Frei, mechanische Wagnerei m Berneck, Kt. St.
Gallen.

Auf Frage 269. Unterzeichnete liefern billigst schöne, saubere
und gut gearbeitete Handsägengestelle, viele Tausende per Jahr.
Gebr. Sulzberger, Holzwerkzeugfabrik, Horn bei Rorschach.

Auf Frage 265. Ich baue als langjährige Spezialität Band-
sägen jeder Größe, welche mit einer in Amerika patentierten Bügel-
legung und vorzüglich nachstellbaren Bronzeschalen ausgerüstet
und in allen Details aufs «sorgfältigste ausgeführt sind. Ich
halte stets großes Lager, worüber mein ill. Marktbericht jede
wünschbare Auskunst giebt. Speziell eine extra stark gebaute Band-
säge für 80 oru Schnitthöhe, 0>/z oru Blattbreite und 1200 Kil.
wiegend, wird nächstens fertig. Ä. Friedli, Ingenieur, Bern.

Auf Frage 268. Liefere feinen Ofenlack, braun und schwarz.
Beutner u. Co., Bischofzell und Zürich.

Auf Frage 268. Wenden Sie 'ich an Landolt u. Co., Aarau.
Auf Frage 268. Unter Ofenlack kann man verschiedene Lak-

svrten verstehen, z. B. Lack zum Anstrich von Blechwaren, Zucker-
formen, Eisenteilen die im Ofen getrocknet werden, und Lacke oder
Lackfarben die zum Anstrich der Oefen dienen. Die Lack- und
Farbenfabrik in Chur liefert diese Lacksorten in bester nnd be-
währter Qualität. Dr. Jurnitschek, Lack- und Farbenfabrik in Chur.
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Sluf grage 272 erwiebern ghnett, baß wir fraglidje ©djniiebe«
feuer gerne beforgen.' Sriner ix. 28intertf)ür.

21 nf grage 273. Jpabe eine ôolzfpaltmafdjine ju uerfaufen.
g, ©teiner, med). SSerfftätte, güricb.

Stuf grage 273. Ijpolzfpaltmafcbine ju taufen, bei 3- ©feiner,
med). SBerfftätte, 3ürid).

Sluf grage 274. Sorljang« unb SlouHeaupftangen iit ©ann«
unb Siutbbolz liefert nad) gewünfcf)ter®icfe gof. Sdjnb'ber, Sredjdler,
Siebnen, Waigcnen.

Stuf graqe 274. Setreffd Sorbang« unb 91oiiIeau=©tangen,
roenben ©ie fid) an bie med). ©redUerei non grz- ©riner, ©cbwy,.

Sluf grage 274. ©annene Sorbang« unb Olouleaupftangen
liefert biüigft, 81. Sräcfer, med). ©recbdlerei, Sïappel Müggenburg.

Sluf grage 277. SSenn bad ©ebäube ob einer ©atterfäge
burd) beren Öauf in§ ©chwanten gerät, fo liegt ber S^Sler an
folgenben ißuntten. gür ben Unterbau füllten befonberd bie ©den
aud lagertjaften ©feinen folib gemauert feilt. gft ber Unterbau
nur non §olj, fo'füllen nad) allen Seiten fräftige ©dträgftiibe ein
©dimanten uerbinbern. g_iir bad Uaufroerf ift jroifdjen bie ©dnuung«
räber ein gementbetongufj non 3 m Siänge unb 40 cm. ©ide auf«
Zuführen unb hierauf ein 20 cm ftarfer §oljrabmen mittelft ein«

gegoffener ©cbrauben jit befeftigen. Sluf biefern fRabmen liegen
bie ©djmungrablager unb fteben bie ©atterftüde oon beiben ©nben
bed Dfabmend fjer burcb fräftige ©perrbalfen in gutem Serbanbe
geftüßt unb baju nocb an ben Saiten bed ©ägebobend befeftigt,
fo bafs bte ©atterftäbe für fidi allein fteben unb jebenfalld ntd)t
att ben ©edenbalfeit bed Dberbaued befeftigt werben müffen, benn
oon einer Serbinbmtg mit ben ©edenbalfen fömmt bad Sdjwanten
bedfelben ber. ©af) bie ©cbmungräber unterhalb bed ©atterd an«
gebracht fein füllen, bie Sturbeizapfen aufd genauefte gleich fteben
unb ber ©atter möglich)! leidjt fein foil, fefje id) aid befannt
uoraud. B.

Sluf g-rage 277. Slud langjährigen Erfahrungen im ©ägebau,
teile bem gragefteller mit. baß bie ©chroanfungeit eined ©ägerei«
gebäubed nur oon ber Sdjwungrabroelle, reff»., bon ben Stürbet»
Zapfen herrühren, ober oerurfacht werben, fofern bad ©ebaube ber
nötigen SSerbugungen im Querfcbnitt nid)t ermangelt, ©d fann
beim Setrieb einer ©atterfäge bu d) irgenb ein ©reignid, ein Ser«
fdjieben ober ©toßen im ©urdjmeffer ober ber f^araletlinie ber
Sïurbeljapfen ftattfinben, moburd) foliée ©chwanfungen entftehen
müffen, ebenfo braucht ein foldjer ©atter mehr ©riebfrait aid ein
bei richtiger unb normaler Äonftruttion unb Stnlage. Sorfommenbe
Uebelflän'be befeitigt ber im ©ägenbatt burchaud gut erfahrene
SMhlenmadjer SSill). Spörri, Spübfcheren Dlüljle, Siîettmenftetten
Sîanton 3ürid).

Sluf g-cage 279 biene sur Sïeitntnid, bafî ich fjsetrolmotoren
fabriziere ju billigen Steifen unb regelmäßigem, ruhigem ©ang,
ein iold)er fleht täglid) bei mtr im Setriebe. 3- Serital, med).
SBerfft., Usnad).

(Stofuttiffiott&Slttjeiget.
Sic ©cftrcinct« uttb SRalcraefceiten sur neuen Sïirctjc

itt (S'tigc werben l)iemtt zur öffentlichen Semerbung audgefchriebett.
©ie Sreideingabett für ©djrcinerarbeit fiiib bid 10. gttni b. g.,
biejentgen für Dlalerbeit bid 17. Sunt att §errit ©tabtrat ©.
tpadlet einzureichen. Uebernahntdbebinguitgeit unb Saujeichitungen
finb uom 23. De ai att bei bem bauleitciibeit Slrd)itetteit, .Sprn. tfkof.
Sluntfdjli im fPoli)ted)ntfum, 3immer 17b einjufehen.

Ser SBau ber neuen Strafte 2Snttcnnil)l=tBnrgtftcinri}lifi=
gidberg, beuifiert auf gr. 72,619. 50, wirb sur Sïonfurrenz aus«
gefdjrieben. Singebote, in Prozenten unter ober über beut Soran«
fd)lag audgebrüdt, finb fd)riftlidj, oerfiegelt unb mit ber Sluffdjrift
„©traßeitbau" Sprit. ®. ©rachfel, Siofor in SBattenwßl, bei meld)etu
$lan, Soranfd)lag unb Saubebittguttgett zur ©ittftdjt aufliegen bid
4. guni 1893 eintureid)en.

föialcrarbcit. ©ie Säfereigefellfdiaft Slibegg (©Ijurgau) he«

abfidjtigt, fämmtlidje Dialerarbeit ait bemStäfereigebäube an eilten
tüchtigen g-ad)ittann ju übergeben. Sewerber fjtefiir haben fid) bid
©nbe biefed Dlonats bei ©. Söittwer, Cberegg (©burgau) attju«
tttelbett.

3>tc ©enteinbe ©iefenfaften eröffnet .tonfurrenz über ben
©d)ulhaitdbau unb oergibt bie SJiaurer», 3»nmer= ©chreiner«
arbeit, fßläne hierüber fönnett beim Sorftanbe eingefehen unb
Offerten fowohl über bad ©nttje aid über einzelne Slrbeiteit ein«
geieicht werben bid jum 29. SJiai.

$ic Släfcrcigcttofienfrfjaft Kftatit eröffnet btemit Stonfurreng
über ©rftellung eined Släfereigebäubed im Sorfe ©haw. Sejiiglidje
Offerten finb für gefamt ober einzelne Slrbeiten bid ben 6. gtttti
nächfthiit uerfdjloffen mit ber Sluffchrift „ftäfereibaute" an -Öerrn
tßräfibent ©ottlieb Silliger in Sinbeitdjant einzuretdjen. Sßlätte,
Sludmaß unb Sauoorfdjriften liegen beim ©afthaud zum Slrettz itt
©Ijam zur Sinfid)t auf. - «

®ie «(ftulgemcinbe SOlcttmenftetlcn ift im g-atle, in ber
obern Sietjrermol)nung folgenbe Slrbeiten audfithren zu laffen : 1.
©in bud)ener iKiemeitbubeu mit zirUt 120 Ouabratfuß. 2. ©in
tannener Sabettboben mit zirfa 170 öuabratfujj. 3. ©in Sobett

itt ber Stiiebe (Saargemiinbplättli) ztrfet 75 öuabratfuß. ©iedbe«
Zügliche Offerten finb fpäteftend bid ©onntag ben 4. gnni bent
Sräfibenten, fperrn ©enteinberat gean öttber, einzureichen, ber auch
über bad Slähere Sluffdjluß erteilt.

$ic ©djloffer« unb ttJialcrarbcitcn für bad fßoftgebäuöe
itt ©olothurn werben h'emit zur S'onfurrenz audgefdjrieben. 3etd)=
Hungen, Sebingungett unb Slngebotformulare finb bei §errn Sau«
führet' Dhtnd) in ©olothurn, wo biefelben jeben Slachmittag oon
2—6 Uhr eingefel)en werben fönnett, aufgelegt. Hebernaljmdofferten
ftttb ber ©ireftion ber eibgeitöffifdjen Sauten uerfchloffen unter ber
Sluffdjrift" „Stngeböt für ^Softbaute ©olothurn" bid unb mit bent
30. SOÎai nächfthin franfo einzureichen.

$ie (Sröarbeiten, zirta 1200 Sub ifmeter, unb ®eton= unb
9Jtanrerarbeiten, zirta 450 Subifmeter, zu einer ©urbittenanlage
im ©arten bed iperrit Sr. Siettljaud in ber ©Ifenau zu S3tel, werben
hiermit zur öffentlid)en Sonfurrenz unter g-ad)leuten audgefchrieben.
Slatt unb Sebittgnidl)eft fittb im Süreatt ber ,§errett tJSrobft,
©happttid it. Süolf itt Siibau zur Ginfid)t aufgelegt, wofelbft bid
unb mit beut 5. gittti 1893 bie Singebote }d)riftlid) unb oerfiegelt
einzuveidien finb.

Siir (Srftellung einer neuen Solomotibrentife in Stab«
perétoil finb folgenbe Slrbeiten zu uergeben:

©rbarbeit gr. 1,000
iSSaurer« uttb ©teinhanerarbeit „ 46,000
3immerarbeit „ 9,000
©d)reinerarbeit „ 1,000
glafchnerarbeit „ 2,200
OJlnferarbeit „ 2,300
©dmtiebearbeit „ 500
Sauuorfdjriftett unb SfJlane föttnen beim Sahttingenieur in

©t. ©allen eittgefehett werben, bei welchem auch ©fferten bid fpa«
teftend' zum 31. SKai einzureichen finb.

Sfür (Srl)öfjmtg nnb Umbaute î>cê flirdjturmcd in ®ielé=
borf toirb hiemit Sonfurrett) eröffnet über bte Sludführung ber
SRaurer«, ©anbfteinhauer«, 3iwmer«, ©djmieb» ober @d)loffer«,
©pettgfer«, Supferbectcr« uttb Dîalerarbeiten. $lane, Sorandmnße,
Saubefdircibttitg unb SUforbbebingttngen tonnen beim bauleitenben
Slrdjiteften, Sperrn 8ioth, fßldtfenjtv. 37, gluntern»3ürid), etnge«
fehen werben, ©iedbezügltche ©ingabett für einzelne Slrbeiten ober

famethafte Uebernahtne berfelhen finb uerfchloffen mit ber Sluffdjrift:
„©ltrtitbau Sieldborf" hid fpäteftend ben 26. SRai b. g. an ben

SriWiöenten ber Saufommiffiott, §errn ©emeinberat SHüller. in
©ieldborf eittzufenbett.

Uebcr bie tJtuöfiiftrunfl ber ^immermanndarbeiten, ber
©fcnglcrarbeiten, ber ©arfjbcrtcrarbciten für badfdjweizerifdje
yanbednmfeum wirb hiemit Sonhtrrenz eröffnet, ©ie ißläne unb
Ucbernahmdbebingungett finb uott Slîoittag ben 15. SRai an im
Sureau uott @. ©uil, Slrdjtitef't, Sleidjerweg 36, parterre, zur
©infidit aufgelegt uttb fitto bafelbft aud) bie ©ingabeformulare zu
beziehen, ©ie Offerten finb uerfchloffen unb mit ber Sluffchrift:
„ifkeideittgabe für bad Sanbedmufeuitt" oerfeheu, hid fpäteftend
SJiontag bett 29. SJtai, uormittagd 9 Uhr, an bett Saitoorftanb ber

©tabt 3''rtd), §errtt ©tabtrat ®r. Ufteri, eittzufenben.
$te ätnftatt Stöppel (St. zSürict)) hat folgenbe Slrbeiten in

Slfforb zu uergeben: 1. Sleußerer Serpttp bed ganzen Sorreftiond«
gebäubed; 2. Sämtltdje ©ßpferarbeiten im gnnertt bed©ebäubed;
3. Segen uon uerfdjiebetten Sübeit unb galuufieläben für bad ganze
©ebäube : 4. ©rftellung ber ©reppen : 5. Serfd)iebene Dialerarbeiten:
6. Serfd)iebeue ©laferarbeiten. Slähere Sludfunft - erteilt bie Ser«

waltung. ''

dinridîtumj unb betrieb ber Sdjmieben.
©ine ©ammlung praftifcher Grfahrungen zum Gebrauch für

gabrifanten, ©chmie'ûetneifter, Setriebdleiter te. Son y. ©d)melzer.
Dût 50 ©eptfiguren unb brei ©afein, ipreid gr. 2. 50.

®edjtt. fudjljattîihtng p. geww jün. iit'gt. itllgn.

3u beziehen burch bte technifdie Suchhanbtung 9BB. ©enn
jun. in ©t. ©allen:

Dr. A. Tobler, ©ie eleltrifchen Uhren unb bie ele!tri|d)e
geuerwehr«©elegraphie- Slad) bem ©tanbpunlte ber ©egen«.

wart gefdjilbert. SJlit 88 Slbhilbungett. 14 Sogen. Oftau.
©et). 3 gr. 75. 91p.

Mousseline-laine u. Lawn-Tennis-Stoffe
per Meter Fr. 1.25. Angenehmste Stoffarten zu Sommer- u. Gelegen-
heitS-Kleidern und Blousen t'ur Uam»n und Töchter in ca. 500 der neueao-n
Aiud reizendsten Dessins und Qualitäten versendet Meter-, Roben-^ und
'Stückweise franko ins^Haus ^5*0/22/22ör-iVio(i60i7der

Oettinger & Co., Zentralhof, Zürich.
Muster obiger, sowie sämtliche Muster aller Frauen- und Herren-

Stoffe, sowie Wasch- und Konfektions-Stoffe bereitwilligst franko.

4

Nr, S NUnltrtrlrfcklwrhrrtsche Haud»erkrr-Dettuug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerberereinZ) 113

Auf Frage 878 erwiedern Ihnen, daß wir fragliche Schmiede-
feuer gerne besorgen." Briner u. Co, Winterthnr.

Auf Frage 87Z Habe eine Holzspaltmaschine zu verkaufen.

I. Steiner, mech. Werkstätte, Zürich.
Auf Frage 87Z Holzspaltmaschine zu kaufen, bei I. Steiner,

mech. Werkstätte, Zürich.
Auf Frage 874. Vorhang- und Roulleaupstangen in Tann-

und Laubholz liefert nach gewünschter Dicke Jvs. Schnyder, Drechsler,
Siebnen, Galgenen.

Auf Frage 874. Betreffs Vorhang - und Rouleau-Stangen,
wenden Sie sich an die mech. Drecklerei von Frz. Triner, Schwyz.

Auf Frage 874. Tannene Vorhang- und Rvuleauxstangen
liefert billigst, A. Bräcker, mech. Drechslerei, Kappel Tvggenburg.

Auf Frage 877. Wenn das Gebäude ob einer Gattersäge
durch deren Lauf ins Schwanken gerät, so liegt der Fehler an
folgenden Punkten. Für den Unterbau sollten besonders die Ecken

aus lagerhaften Steinen solid gemauert sein. Ist der Unterbau
nur von Holz, so sollen nach allen Seiten kräftige Schrägstüde ein
Schwanken verhindern. Für das Laufwerk ist zwischen die Sckwung-
räder ein Zementbetonguß von 3 na Länge und 40 ein. Dicke auf-
zuführen und hierauf ein M ein starker Holzrahmen mittelst ein-
gegossener Schrauben zu befestigen. Auf diesem Rahmen liegen
die Schwungradlager und stehen die Gatterslücke von beiden Enden
des Rahmens her durch kräftige Sperrbalken in gutem Verbände
gestützt und dazu noch an den Balken des Sägebodens befestigt,
so daß die Gatterstäde für sich allein stehen und jedenfalls nicht
an den Deckenbalken des Oberbaues befestigt werden müssen, denn
von einer Verbindung mit den Deckenbalken kömmt das Schwanken
desselben her. Daß die Schwungräder unterhalb des Gatters an-
gebracht sein sollen, die Kurbelzopfen aufs genaueste gleich stehen
und der Gatter möglichst leicht sein soll, setze ich als bekannt
voraus. L.

Auf Frage 877. Aus langjährigen Erfahrungen im Sägebau,
teile dem Fragesteller mit. daß die Schwankungen eines Sägerei-
gebäudes nur von der Schwungradwelle, resp., von den Kurbel-
zapfen herrühren, oder verursacht werden, sofern das Gebäude der
nötigen Verbugungen im Querschnitt nicht ermangelt. Es kann
beim Betrieb einer Gattersäge du ch irgend ein Ereignis, ein Ver-
schieben oder Stoßen im Durchmesser oder der Paralellinie der
Kurbelzapfen staltfinden, wodurch solche Schwankungen entstehen
müssen, ebenso braucht ein solcher Gatter mehr Triebkraft als ein
bei richtiger und normaler Konstruktion und Anlage. Vorkommende
Uebelstände beseitigt der im Sägenbau durchaus gut erfahrene
Mühlenmacher With. Spörri, Hübscheren Mühle, Mettmenstetten
Kanton Zürich.

Auf Frage 87it diene zur Kenntnis, daß ich Petrolmotoren
fabriziere zu billigen Preisen und regelmäßigem, ruhigem Gang,
ein solcher steht täglich bei mir im Betriebe. I. Berliat, mech.
Werkst., Uznach.

Submissions-Anzeiger.
Die Schreiner- und Malerarbeiten zur neuen Kirche

i» Enge werden hiemil zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben.
Die Preiseingaben für Schrcinerarbeit sind bis 1V. Juni d. I.,
diejenigen für Mnlerbeit bis 17. Juni an Herrn Stadtrat E.
Hasler einzureichen. Uebernahmsbedingungen und Bauzeichnungen
find vom 23. Mai an bei dem bauleitenden Architekten, Hrn. Prof.
Bluntschli im Polytechnikum. Zimmer 175 einzusehen.

Der Bau der neuen Striche Wattenwyl-Burgistein Rig-
gisberg. devisiert auf Fr. 72,613. 5V, wird zur Konkurrenz aus-
geschrieben. Angebote, in Prozenten unter oder über dem Voran-
schlag ausgedrückt, sind schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift
„Straßenbau" Hrn. G. Trachsel, Notar in Wattenwyl, bei welchem
Plan, Voranschlag und Baubedingungen zur Einsichr aufliegen bis
4. Juni 1893 einzureichen.

Malerarbeit. Die Käsereigesellschast Blidegg (Thurgan) be-

absichtigt, sämmtliche Malerarbeit an dem Käsereigebände an einen
tüchtigen Fachmann zu übergeben. Bewerber hiefür haben sich bis
Ende dieses Monats bei G. Wittwer, Oberegg (Thurgau) anzu-
melden.

Die Gemeinde Tiefcnkasten eröffnet Konkurrenz über den
Schulhausbau und vergibt die Maurer-, Zimmer- und Schreiner-
arbeit. Pläne hierüber können beim Vorstände eingesehen und
Offerten sowohl über das Ganze als über einzelne Arbeiten ein-
geieicht werden bis zum 29. Mai.

Die Käsercigenossenschaft Cham eröffnet hiemit Konkurrenz
über Erstellung eines Käsereigebäudes im Dorfe Cham. Bezügliche
Offerten sind für gesamt oder einzelne Arbeiten bis den 6. Juni
nächsthin verschlossen mit der Aufschrift „Käsereibaute" an Herrn
Präsident Gottlieb Villiger in Lindencham einzureichen. Pläne,
Ausmaß und Bauvorschriften liegen beim Gasthaus zum Kreuz in
Cham zur Einsicht auf. > - -

Die Tchulgemelnde Mettmenstetten ist im Falle, in der
obern Lehrerwohnung folgende Arbeiten ausführen zu lassen: 1.
Ein buchener Riemenbvden mit zirka 129 Quadratfuß. 2. Ein
tannener Ladenboden mit zirka 179 Quadratfuß. 3. Ein Boden

in der Küche (SaargemündplättliZ zirka 75 Quadratfuß. Diesbe-
zügliche Offerten sind spätestens bis Sonntag den 4. Juni dem
Präsidenten. Herrn Gemeinderat Jean Huber, einzureichen, der auch
über das Nähere Aufschluß erteilt.

Die Schlosser- und Malerarbeiten für das Postgebäude
in Svlothurn werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeich-
nungcn, Bedingungen und Angebotformulare sind bei Herrn Bau-
sichrer Münch in ìSolvthnrn, wo dieselben jeden Nachmittag von
2—6 Uhr eingesehen werden können, aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind der Direktion der eidgenössischen Bauten verschlossen unter der
Aufschrift" „Angebot für Pvstbaute Svlothurn" bis und mit dem
39. Mai nächsthin franko einzureichen.

Die Erdarbeiten, zirka 1299 Kubikmeter, und Beton- und
Maurerarbeiten, zirka 459 Kubikmeter, zu einer Turbinenanlage
im Garten des Herrn Dr. Neuhaus in der Elfenau zu Biel, werden
hiermit zur öffentlichen Konkurrenz unter Fachleuten ausgeschrieben.
Plan und Bedingnisheft sind im Büreau der Herren Probst,
Chappuis u. Wolf in Nidau zur Einsicht aufgelegt, woselbst bis
und mit dem 5. Juni 1893 die Angebote schriftlich und versiegelt
einzureichen sind.

Für Erstellung einer neuen Lokomotivremise in RaP-
perswil sind folgende Arbeiten zu vergeben:

Erdarbeit Fr. 1,999
Maurer- und Steinhauerarbeit „ 46,999
Zimmerarbeit „ 3,999
Schreincrarbeit „ 1,999
Flaschnerarbeit „ 2,299
Glaserarbeit „ 2,399
Schmiedearbeit „ 599
Bauvorschriften und Pläne können beim Bähningenieur in

St. Gallen eingesehen werden, bei welchem auch Offerten bis spä-
testens zum 31. Mai einzureichen find.

Für Erhöhung und Umbaute des Kirchturmes in Diels-
dorf wird hiemit Konkurrenz eröffnet über die Ausführung der

Maurer-, Sandsteinhauer-, Zimmer-, Schmied- oder Schlosser-,
Spengler-, Kupferdeckcr- und Malerarbeiten. Pläne, Borausmaße,
Baubeschreibung und Akkvrdbedingungen können beim bauleitenden
Architekten, Hemm Roth, Plattenstr. 37, Fluntern-Zürich, einge-
sehen werden. Diesbezügliche Eingaben für einzelne Arbeiten oder
samethafte Uebernahme derselben sind verschlossen mit der Aufschrift:
„Turmban DielSdorf" bis spätestens den 26. Mai d. I an den

Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeinderat Müller in
Dielsdorf einzusenden.

Ueber die Ausführung der Zimmermannsarbcitcn, der
Spenglerarbeitcn, der Dachdeckerarbciten für das schweizerische
LandeSmnseum wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die Pläne und
Uebernahmsbedingungen sind von Montag den 15. Mai an im
Bureau von G. Gull, Archtitekt, Bleicherweg 36, Parterre, zur
Einsicht aufgelegt und sino daselbst auch die Eingabefvrmulare zu
beziehen. Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift:
„PreiSeingabe für das Landesmuseum" versehen, bis spätestens

Montag den 29. Mai, vormittags 9 Uhr, an den Banvorstand der

Stadt Zürich, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, einzusenden.
Die Anstalt Kappcl (Kt. Zürich) hat folgende Arbeiten in

Akkord zu vergeben: 1. Aeußerer Verputz des ganzeil Korrektions-
gebäudes; 2. Sämtliche Gypserarbeiten im Innern des Gebäudes:
3. Legen von verschiedenen Böden und Jalousieläden für das ganze
Gebäude: 4. Erstellung der Treppen: 5. Verschiedene Malerarbeiten:
6. Verschiedene Glaserarbeiten. Nähere Auskunft erteilt die Ver-
waltung.

Einrichtung und Betrieb der Schmieden.
Eine Sammlung praktischer Ersahrungen zum Gebrauch für

Fabrikanten, Schmieoemeister, Betriebsleiter -c. Von H. Schmelzer.

Mit 59 Textfiguren und drei Tafeln. Preis Fr. 2. 59.

Tech». KklMaMllng W. Senn jün. in St. Gallen.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

Dr. 4. Pokier, Die elektrischen Uhren und die elektrstche

Feuerwehr-Telegraphie. Nach dem Standpunkte der Gegen-

wart geschildert. Mit 88 Abbildungen. 14 Bogen. Oktav.

Geh. 3 Fr. 75. Rp.

UouLselms-Iàs u. I.a.wii-l'smàStokks
per Meter fr. I.2S. kngonstimete Stotterten III Sommer- u. Lotegen-
Iioite-XIsiltern unit Meuse» lur vem-e unit roctuer w ce. Sv0 lier eeuest-e
uuct Dsssios uuà ìèuàlitàsn vvrLSvàet àlmor-, Rodsu- unà
Sruolcvsiss

OvttinKer à (!o., silliest.
Nüster nbixer, sowie sàtticdo Nüster etlsr freuen- unit tterren-

Stolle, sowie «aseti- unit Xenlektiene-Stotls dsreitvMizsr kreutco.
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